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Ein Außerirdischer stellt dämliche Fragen zu Euro und Nahost
*Josef Joffe*
 
Bling kommt vom Roten Planeten
und kennt sich auf unserer Welt
nicht aus. Aber er ist ein News-
Junkie, der jeden Morgen die
Zeitungen verschlingt. Wochentags
reden wir über Euro und Nahost.
Am Wochenende lässt er sich zur
Erholung auf den Mars beamen.

Das Männchen wundert sich:
»Überall lese ich, dass Athen nie
seine Schulden zurückzahlen wird.
Wieso behauptet dann eure
Kanzlerin, dass Griechenland
gerettet werde?« - »Weil Europa auf
dem Spiel steht.« - »Ja, aber wäre
es nicht besser, die Griechen
umzuschulden und die eigenen
Banken zu stützen, statt das Geld in
der Ägäis zu versenken?« - »Du
redest wie die FDP; gib Ruhe.«

Also quengelt Bling wegen Nahost.
»In einer großen deutschen Zeitung
lese ich: >Israel blockiert und
provoziert.< Aber die haben sich in
Kairo fast in den Staub geworfen,
weil sie drei Wochen zuvor bei der
Terroristen-Verfolgung
versehentlich sechs ägyptische
Soldaten getötet hatten. Wieso
dann der Sturm auf die israelische
Botschaft?« - »Die Leute waren
eben wütend.« - »Aber die Israelis
sind doch nicht schuld an der
stockenden Revolution; die Macht

hat das Militärregime.« - »Das
macht ihr auf dem Mars genauso:
Ihr prügelt den Schwachen, nicht
den Starken.« - »Nö, wir gehen
nicht mit Vorschlaghämmern auf
Demos.«

Er nervt weiter: »Apropos
Provokation: Dieser Erdogan will mit
Kriegsschiffen die Blockade Gazas
durchbrechen. Haben die UN diese
nicht für >legal< erklärt? Das wäre
also ein illegaler Kriegsakt.« - »Ihm
liegt Palästina am Herzen.« - »Aber
der Mann unterdrückt die Kurden
daheim und lässt sie im Nordirak
bombardieren; der wird einen
kurdischen Staat um jeden Preis
verhindern. Wieso plötzlich
Palästina? Außerdem haben die
Türken 400 Jahre lang die Araber
beherrscht und den Niedergang
dieser großen Kultur befördert.«

»Bling, du liest zu viel Geschichte!«
- »Ein bisschen Wiki muss sein. Der
Mann macht, was ihr >Realpolitik<
nennt. Er sieht das Machtvakuum
und schwingt die Palästinenser-
Fahne, um Arabien unter dem
Halbmond-Banner zu vereinen.
Israel-Hass läuft ganz gut, oder?«
Antwort: »Bling, du vergisst, dass
die Israelis das Westjordanland
besetzen.« - »Ja, ziemlich idiotisch,
diese Siedlungspolitik. Aber wieso

>blockieren< die Israelis, wenn die
Palis Gespräche verweigern?« -
»Das ist wieder typische Mars-
Logik; die sind eben die
Schwächeren.« Er nörgelt weiter:
»Wieso? Die gesamte islamische
Welt steht doch hinter ihnen? Ich las
gerade Turki al-Faisal, den
saudischen Ex-Geheimdienstchef,
der den Amis droht, die special
relationship aufzukündigen, wenn
die im Sicherheitsrat gegen den
palästinensischen Staat stimmen.«

»Bling, wenn die Katze schwächelt,
recken sich die Mäuse. Diese Maus
aber weiß, dass ihr Überleben von
den Amis abhängt; bleib cool.«
Bling wird nachdenklich: »Du
meinst, das ist alles nur ein
Machtspiel von Ankara über Kairo
bis Riad?« - »Nicht nur, es geht
auch um Gerechtigkeit für die
Palästinenser. Aber die waren
immer die Bauern auf dem Nahost-
Schachbrett. Und leider teilen sie
mit den Israelis den niedrigen WQ,
Weisheits-Quotienten. Das ist die
eigentliche Tragik.«

Bling ist nie wieder von seinem
Erholungsurlaub auf dem Mars
zurückgekehrt.
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